
DORFFEST // Unsere Kirchgemeinde beteiligt sich wieder unter dem Motto «Die Kirche im Dorf» mit einem vielseiti-
gen Programm am Dorffest Veltheim. 
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Herrreinspaziert!

Am letzten Mai-Wochenende findet in Velt-
heim das traditionelle Dorffest statt, und  
ebenso traditionell sind wir mit vielseitigen 
Angeboten im und ums Kirchgemeindehaus 
mit dabei. 

Der Freitagabend steht im Zeichen der Jugend 
– wie schon letztes Jahr gibt’s eine Danceshow 
der «Tanzfabrik». Und anschliessend eine Si-
lent Disco in unserem Jugendtreff High Five, 
d.h. eine Disco über Kopfhörer.
Schon eine gefühlte Ewigkeit tritt jeweils 
samstags der Jazzchor Veltheim auf – eines 
von zahllosen Projekten unserer Kirchgemein-
de im Quartier. Umrahmt wird das Konzert 
von der bewährten Jazzbar. 
Am Sonntag gibt s̍ eine Première: Zum tradi-
tionellen Brunch nach dem Gottesdienst treten 
die Singfrauen Winterthur auf, die hier auch 
ihr Probelokal haben, mit Volksliedern aus 

Dominik Siegmann, Kirchenpfleger

ganz Europa im Repertroire und Gesängen von 
der Renaissance bis zu zeitgenössischen Kom-
ponistinnen.

Grösste Chügelibahn Veltheims 
Den Raum der Stille finden Sie im Kirchge-
meindehaus. Er ist für alle da, die einen Mo-
ment der Ruhe suchen, und ist prädestiniert für 
stillende Mütter (inkl. Wickelecke). Auch hat 
der Sanitätsposten des Dorffestes seinen 
Standort bei uns. Und die grösste Chügelibahn 
Veltheims finden Sie wie gehabt vor unserer 
Tür – versprochen!
Wenn Sie mithelfen mögen: Für unser Kuchen-
buffet suchen wir stets Verstärkung. Eine letz-
te Neuigkeit ist die Präsenz von Miss Piadina 
und Mister Gnocchi vor dem Kirchgemeinde-
haus – viele kennen sie aus der Steinberggasse, 
vorbereitet werden sie in unserer Küche. Vor-
hang auf für ein unvergessliches Wochenende!
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Eine von zahlreichen Attraktionen an der «Dorfet»: der Auftritt der Singfrauen zum Brunch am Sonntag vor dem Kirchgemeindehaus.

www.refkircheveltheim.ch

Die einzelnen Programmpunkte 
Freitag, 23. Mai 
– 	 Offen ab 18 Uhr
– 	 Danceshow «Tanzfabrik» um 20 Uhr
– 	 Anschl. Silent Disco im High Five
Samstag, 24. Mai
– 	 Konzert Jazzchor Veltheim ab 20 Uhr
– 	 Jazzbar ab 18 Uhr
Sonntag, 25. Mai
– 	 Gottesdienst um 10 Uhr, Dorfkirche
– 	 Anschliessend Brunch für die ganze 

Familie
– 	 Dazu Konzert: Singfrauen Winterthur
Durchgehend
– 	 Raum der Stille
– 	 Chügelibahn
– 	 Kuchenbuffet
– 	 Miss Piadina und Mister Gnocchi

Beilage der Zeitung «reformiert»	 Nr. 10	 16. Mai 2025
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Ausflug – in die Kirche? 

Der Zug rast an den Vierwaldstät-
tersee. Der Pilatus ist bereits in 
Sicht. Ein Traum. Bei einer leichten 
Wanderung auf den Bürgenstock 
kommt mein Puls in einen ange-
nehmen Trott. Die Aussicht, der 
Zmittag draussen ohne Winterja-
cke – ich tanke auf. Der Puls sinkt. 
Ich komme zur Ruhe.  

Manchmal rasen wir als Familie in 
die Kirche, weil die Kinder vorher 
lieber länger als kürzer an ihren 
Legohäusern bauen möchten. 
Dann gibt’s einen Heidenstress mit 
dem Zähneputzen und Streit. Ein 
Alptraum. Aber manchmal passiert 
es mir, dass ich nach dem Gottes-
dienst einen kleinen Teil der Welt 
aus einer anderen Perspektive se-
he. Die Aussicht ist nicht immer 
grandios wie auf dem Bürgenstock, 
oft kratzt die neue Perspektive an 
meinem eigenen Wunschbild. 
Trotzdem: Die neue Klarheit oder 
ganz einfach der Trost geben mir 
Mut. Und manchmal komme ich 
wirklich zur Ruhe. Fragt sich nur, 
wie es den Kindern ergangen ist. 

Können Sie als Familie in der Kirche 
Veltheim auftanken? Will ihr Kind im 
Kolibri mitspielen? Müssen Sie die 
Kinder in die JuKi drängen? Haben 
Sie als Eltern Lust, am Chile-Sunn-
tig beim Zmittag zu verweilen? 
Mögen Sie den Kaffee? Begegnet 
Ihnen Gott? 

Mein Ressort in der Kirchenpflege 
ist «Kinder und Familie». Schrei-
ben Sie mir, wie es Ihnen als Eltern, 
als Familie in unserer Kirchge-
meinde geht: 
anna.degen@reformiert-winter-
thur.ch. Ich würde mich freuen, 
Ihren Puls zu spüren und von Ihnen 
zu hören.

Anna Degen, Kirchenpflegerin

Ein unvergesslicher Tag der Be-
gegnung soll es werden, wenn am 
29. Mai Nachfahren von Täufern 
aus aller Welt ihr Jubiläum feiern 
und dabei an die anfangs 1525 erst-
mals praktizierte Glaubenstaufe 
erinnern. Ausgehend von ehemali-
gen Schülern und Freunden 
Zwinglis war innert kurzer Zeit 
eine Bewegung entstanden, wel-
che die Kindertaufe und den Eid 
auf die Obrigkeit verweigerte. 
Bald wurden ihre Anführer von 
der Zürcher Regierung energisch 
verfolgt, 1527 kam es zu ersten 
Todesurteilen. 

An diese Märtyrer und an die leid-
volle Geschichte der Täufer erin-
nert das Jubiläum – und ebenso an 
die erstaunliche Ausbreitung ihrer 
Gemeinden. Und schliesslich dar-
an, dass sich viele Täufer (oder 
Mennoniten) bis heute in den 
Dienst der Versöhnung stellen und 
sich für Frieden und Gerechtigkeit 
einsetzen.

Die Täuferhöhle in Bäretswil ...
In den ersten Jahren der Verfol-
gung bot die Holenstein-Höhle am 
Rand von Bäretswil den Täufern 
Schutz. Und so erstaunt es nicht, 
dass die Höhle bis heute ein belieb-
tes Ziel für Täufergruppen aus al-
ler Welt ist. Es ist zu vermuten, 
dass in den Tagen vor und nach 
dem 29. Mai zahlreiche Gruppen 
dort unterwegs sein werden.

... und die JuKis aus Veltheim 
Darunter werden auch etwa 20 
JuKis aus unserer Kirchgemeinde 

GEMEINDEFERIENWOCHE // In der Gemeindeferienwoche (Gefewo) im Engadin hat 
es noch einige freie Plätze. Die Gschnäller isch die Gschwinder.

Herbst für Herbst zieht es Välte-
merinnen und Vältemer in die Fe-
rien, um eine Gegend in der 
Schweiz und die Gemeinschaft 
untereinander zu entdecken. Die-
sen Herbst geht es nach Sils im 
Engadin, wo die Lärchen golden 
leuchten und die Berg- und Seen-
welt zu Ausflügen einlädt. Ty-
pisch Gefewo, gibt es viele Gele-
genheiten für Gemeinschaft, teils 

mit separatem Kinderprogramm, 
teils altersdurchmischt. Daneben 
bleibt genügend Zeit zum Durch-
atmen, gerade auch für Eltern.
Der Silserhof, die Unterkunft, ist 
mit dem ÖV gut erschlossen. In 
unmittelbarer Nähe gibt es Mög-
lichkeiten für Spiel und Sport. Al-
le Beteiligten haben die Gelegen-
heit, eigene Interessen und 
Angebote einzubringen.

Stefan Degen, Co-Leitung Gefewo

sein, begleitet von Sozialdiakon 
Joel Bänziger und Pfarrer Simon 
Bosshard. Bei einem kurzweiligen  
Ausflug auf den Spuren der ver-
folgten Täuferfamilien spielen sie 
einzelne Verfolgungssituationen 
durch. Und werden auf ihrer Reise 
Nachkommen der alten Täufer be-
gegnen – eine spannende Aus-
gangslage. Im «Rise up!»-Gottes-
dienst vom darauffolgenden 
Sonntag, 1. Juni werden die JuKis 
von ihren Erlebnissen berichten. 
Details zum grossen Jubiläum fin-
den Sie auf: www.menno.ch 

Berge, Seen, Gemeinschaft

500 Jahre Täufer – und die JuKis  
mittendrin
JUKI UND JUBILÄUM // An Auffahrt feiert die Mennonitische Weltkonferenz in Zürich 
das 500-Jahr-Jubiläum der Täuferbewegung. Am Tag danach machen sich die JuKis auf 
den Weg zur Täuferhöhle in Bäretswil. 

Simon Bosshard, Pfarrer
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Treffen die JuKis am 30. Mai hier auf Nachfahren der alten Täufer?

RANDNOTIZ

Gemeindeferienwoche 
So., 5. bis Sa., 11. Oktober
Anmeldung bis 31. Mai per 
QR-Code oder unter  
refkircheveltheim.ch
Bei Fragen wenden Sie sich 
an Sozialdiakon Joel Bänzi-
ger, 079 573 57 17, 
joel.baenziger@
reformiert- 
winterthur.ch



  |  3MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

«Liebe liken»
Die Reformierte Kirche Winter-
thur verstärkt ihre Social-Media-
Aktivitäten. Die Website  
refkirchewinterthur.ch wird in 
nächster Zeit erneuert und mit ei-
ner optimierten gesamtstädtischen 
Agenda versehen. Im Rahmen die-
ser digitalen Strategie werden ab 
sofort bereits die Social-Media-
Kanäle regelmässig im weiten  
Themenfeld der christlichen 
Nächstenliebe bespielt. Die Verant-
wortlichen freuen sich, wenn mög-
lichst viele der Reformierten Kir-
che Winterthur auf Facebook und 
Instagram folgen. Abonnenten er-
halten relevante kirchliche Infor-
mationen sowie interessante Arti-
kel zu religiösen Themen und 
werden über bevorstehende Anläs-
se orientiert. Bitte beachten Sie da-
zu auch die Seite 4.

Vogelexkursion: Kalt, 
aber lohnend!
Kalt war es um sieben am ersten 
Aprilsonntag, aber das Wetter war 
gut und 30 Menschen von Jung bis 
Alt, Kirchgänger und Gallispitz-
leserinnen, fanden sich vor der 
Dorfkirche ein. Peter Gysi und 
Jürg Steiner vom Natur- und Vo-
gelschutzverein Wülflingen-Velt-
heim (NVWV) führten zwei 
Gruppen durchs Quartier und 
über den Wolfesberg. Es gab viel 
zu hören und zu sehen. Zum Bei-
spiel: Ringeltaube, Rotmilan, 
Kleiber, Zilpzalp, Rotkehlchen, 
Amsel, Rabenkrähe, Hausrot-
schwanz, Hausspatz, Blaumeise. 
Die Kohlmeise, die mit ihrem Ruf 
im Lied «Zit isch da» verewigt 
wurde. Den Zaunkönig, der seiner 
Angebeteten gleich mehrere 
Nester zur Auswahl baut. Die 
Singdrossel, die alles dreimal 
sagt. Einen Buntspecht mit in der 
Sonne leuchtendem Rot, der 
jeweils einen Ast mit besonders 
guter Resonanz für sein Trom-
melkonzert wählt. Nach zwei 
Stunden durchgekühlt, kamen die 
meisten zum von Helen Soguel 
liebevoll vorbereiteten Zmorge im 
Kirchgemeindehaus und freuten 
sich über Brot und Konfi, Gesprä-
che mit neuen und alten Bekann-
ten – und heissen Kaffee oder Tee.
 

Mama Muh
FIIRE MIT DE CHLIINE // Mit Mama Muh ans Dorffest. 
Das Chilemüsli ist wieder unterwegs. 

Mama Muh ist eine liebenswerte, 
abenteuerlustige Kuh. Nach  
einem Missgeschick hat sie eine 
schmerzhafte Beule am Kopf  und 
eine blutende Schramme am 
Bauch und braucht dringend ein 
Pflaster – extragross natürlich. 
Zum Glück hat der Bauer eines 
griffbereit. Aber für die Beule 
hilft kein Pflaster, da braucht es 
Eis. Also macht sich Mama Muhs 
Freundin, die Krähe, auf die Su-

che nach Eis. Ob das gut kommt? 
Nach dieser Geschichte sind 
Gross und Klein bestens gewapp-
net für das Vältemer Dorffest. Das 
Chilemüsli und sein Team freuen 
sich darauf, mit euch zu feiern.

Christina Bosshard

INTERVIEW // … Timon und Carlotta Schneider, die alle 
zwei Wochen bei sich zu Hause ein Abendmahl «hosten».

Drei Fragen an … 

Was verbindet dich mit der 
reformierten Kirche Veltheim? 
Timon: Mit der reformierten Kir-
che fühle ich mich schon seit der 
Kindheit verbunden. Wir wohnen 
hier in der Nachbarschaft und 
schätzen die Kirche im Dorf sehr. 
Alle zwei Wochen «hosten» wir 
ein Abendmahl bei uns zu Hause 
und mit den Kindern bin ich im 
Kindertreff engagiert. In der Pas-
sionszeit habe ich im Team vom 
Frühgebet mitgewirkt.

Was gefällt dir an unserer 
Kirchgemeinde? 
Carlotta: Dass ich fast alle kenne – 
es ist hier wie in einer grossen Fa-
milie. Und die Pfarrer machen nicht 
einfach nur ihren Job, sondern ha-
ben Freude an dem, was sie tun.
Timon: Ich finde es schön, dass 
alles in der Nachbarschaft statt-
findet und die Generationen sich 
durchmischen. Es ist erstaunlich, 
dass bei einer so grossen Vielfalt 
gleichzeitig so viel Tiefe möglich 
ist. Wir sind eine lebendige Ge-
meinschaft!

Was wünschst du dir? 
Carlotta: Ich finde es perfekt, so 
wie es ist. Höchstens der Kinder-
treff könnte spannender sein mit 
mehr Bewegung.
Timon: Ich sehe das ähnlich und 
finde es gut, dass auch neue Got-
tesdienst-Formen ausprobiert 
werden. Die Kirche hat immer 
wieder Innovationskraft bewie-
sen. Es braucht Formate, die von 
Jung bis Alt alle ansprechen. 

Matthias Kern, Student  

Timon und Carlotta Schneider
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Fiire mit de Chliine 
24. Mai 2025, 10.30 – 11.15 
Uhr, Dorfkirche. «Mama 
Muh braucht ein Pflaster»

Einladung zur Kirch­
gemeindeversammlung
Mittwoch, 4. Juni 2025, 
19.30 Uhr  
Kirchgemeindehaus 
Feldstrasse 6, Saal 

Traktanden 
1.	 Begrüssung 
2.	 Wahl der Stimmenzählenden 
3.	 Abnahme der  

Jahresrechnung 2024 
	 ‒ 3.1. Rechnung Kirchengut  
	 ‒ 3.2. Rechnung Spendgut 
	 ‒ 3.3. Bericht der  

   Rechnungsprüfungs- 
   kommission 

4.	 Kenntnisnahme  
Jahresbericht 2024 

5.	 Wahl Ersatzmitglied  
Kirchenpflege per 1.7.2025 

anschliessend:  
‒ 	 Information aus der  

Pfarrschaft, der Mitarbeiten-
den, der Kirchenpflege,  
der Stadtsynode, der Kom-
mission für Entwicklung 
und Zusammenarbeit und 
dem Stadtverband 

‒ 	 Verschiedenes und Anliegen 
aus der Gemeinde  

Anfragen gemäss § 17 des Ge-
meindegesetzes sind bis spätes-
tens zehn Arbeitstage vor der 
Versammlung der Kirchenpfle-
ge schriftlich einzureichen. 
Alle Mitglieder unserer Gemein-
de sind zu dieser Versammlung 
herzlich eingeladen.  
Die Unterlagen zu den Traktan-
den liegen im Sekretariat an der 
Feldstrasse 6 zur Einsichtnahme 
auf.  

Winterthur, 02.05.2025 
Evangelisch-reformierte  
Kirchgemeinde Winterthur  
Veltheim 
Feldstrasse 6, 8400 Winterthur 
Tel. 052 267 00 20 
www.refkircheveltheim.ch



Gottesdienste Angebote und Veranstaltungen

Sonntag, 18. Mai
10.00	 Dorfkirche
Gottesdienst
Pfarrer Matthias Küng
Musik: Matías Lanz  
Mit Kindertreff

Sonntag, 25. Mai
10.00	 Dorfkirche
Ökumenischer Gottesdienst 
am Dorffest
Seelsorgerin Silvia Di Lazzaro 
und Pfarrer Tobias Frehner
Musik: Christoph Germann
Mit Kindertreff

Donnerstag, 29. Mai
10.00	 Dorfkirche
Auffahrts-Gottesdienst
Pfarrer Matthias Küng
Musik: Matías Lanz 

Sonntag, 1. Juni
10.00	 Dorfkirche
Gottesdienst zum JuKi-Work-
shop «Täufer»
Mit JuKis der 6. Klasse und der 
Oberstufe, Pfarrer Simon 
Bosshard, Sozialdiakon Joel 
Bänziger 
Musik: Christoph Germann
Mit Kindertreff

Mittwoch, 4. Juni
10.00	 Alterszentrum Rosental
Öffentlicher Gottesdienst
Pfarrerin Anne-Carolin Hopmann 
Musik: Rebekka Hofer

Sonntag, 8. Juni
10.00	 Dorfkirche
Pfingst-Gottesdienst
Pfarrerin Anne-Carolin Hopmann 
Musik: Matías Lanz  
Mit Kindertreff

Mi., 21., 28. Mai und 4. Juni
09.30	 Kirchgemeindehaus
Offenes Spielzimmer
Offener Treffpunkt für Väter, 
Mütter und Betreuungspersonen 
mit ihren Kleinkindern.  
Sozialdiakon Joel Bänziger

Mittwoch, 21. Mai
12.00	 Kirchgemeindehaus 
Gemeinsam essen: Senioren-
mittagstisch in Veltheim 
Anmeldung bis am Montag,  
11 Uhr, bei Christoph Furrer,  
Tel.: 079 573 90 66

Mittwoch, 21. Mai
19.30	 Dorfkirche
Abendmahl in der Dorfkirche 
Pfarrer Simon Bosshard 

Samstag, 24. Mai
09.00	 Dorfkirche
KolibriKirche 
Anmeldung bis Do., 22. Mai: 
refkircheveltheim.ch. Katechetin-
nen Rachel Wille und Tabea 
Kradolfer 

Samstag, 24. Mai
10.30	 Dorfkirche
Fiire mit de Chliine
«Mama Muh braucht ein Pflaster» 
Für Kinder ab zwei Jahren in 
Begleitung einer erwachsenen 
Person. Informationen auf Seite 2. 

Fiire-Team mit Barbara Mock, 
Christina Bosshard und 
Gemeindeleiter Marcus Scholten 
von St. Ulrich

Mittwoch, 28. Mai
09.15	 Kirchgemeindehaus 
Zu Gast bei uns:  
Gedächtnistraining (2 Gruppen)
Maria Pulfer, Gedächtnistrainerin, 
Fr. 10.–. Anmeldung:  
078 881 68 02, info@gt-pulfer.ch.

Fr., 30., Sa., 31. Mai, So., 1. Juni
09.00 bis 17.00	 
Täuferhöhle Bäretswil (Fr.),  
09.00 bis 12.00	 
Kirchgemeindehaus (Sa. und So.)
JuKi-Workshop «Täufer» 
Informationen auf Seite 2.
Sozialdiakon Joel Bänziger
Pfarrer Simon Bosshard 

Mittwoch, 4. Juni
20.00	 Dorfkirche
Meditieren in der Dorfkirche 
«Dein Wort wird mich verwandeln.»
Renata Zuppiger Andreato und 
Aaron Schawalder

Donnerstag, 5. Juni
09.30	 Kirchgemeindehaus
Gratis-Kleiderschrank  
Kinder- und Erwachsenenkleider 
Das Spielzimmer ist offen. 
Sozialdiakonin Pamela Blöchliger

www.jugendarbeit-veltheim.ch

Insta-Kanal:  
highfivewinti

Unten stehende Angebote finden  
jeweils im Jugendtreff an der 
Feldstrasse 6 statt. 

Mittwoch, 21. Mai 
14.30 	 Meitlitreff

Donnerstag, 22. Mai + 5. Juni
18.15	 Jungstreff

Mittwoch, 4. Juni 
14.30 	 Ladiestreff 

«Liebe liken». Bitte beachten Sie dazu auch den Aufruf auf Seite 3.

Jugendarbeit

Amtswochen (Bestattungen)
Bei einem Todesfall bitte zuerst die Friedhofsverwaltung anrufen: 052 267 30 30.

Alle Daten finden Sie auch auf www.amtswochen-winterthur.ch 

KALENDER�     418. Mai – 8. Juni 2025

Kontakte

Pfarramt

Simon Bosshard 
078 824 58 10
simon.bosshard@reformiert-winterthur.ch

Tobias Frehner
052 222 33 31
tobias.frehner@reformiert-winterthur.ch

Anne-Carolin Hopmann
078 790 29 09
anne-carolin.hopmann@reformiert-winterthur.ch

Matthias Küng
079 703 45 09 
matthias.kueng@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonie
Pamela Blöchliger, Jugendarbeit
079 579 25 75
pamela.bloechliger@reformiert-winterthur.ch

Joel Bänziger, Freiwilligen- und  
Familienarbeit
079 573 57 17
joel.baenziger@reformiert-winterthur.ch

Christoph Furrer, Alter & Generationen, 
grosse Anlässe
079 573 90 66
christoph.furrer@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Caroline Moser, Bernadette Güpfert 
Feldstrasse 6, 8400 Winterthur
Montag, Dienstag und Freitag  
von 8.00 bis 11.30 Uhr und  
von 13.15 bis 14.30 Uhr
Das Sekretariat ist am Freitag, 30. Mai 
geschlossen.

052 267 00 20
veltheim@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflege
Anna-Barbara Schlüer, Präsidentin
079 698 33 81
anna-barbara.schluer@reformiert-winterthur.ch
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